
18.00-19.40 
22 € / 11 € erm

.
GESPENSTER

von H
en

rik Ibsen •  
R

egie: T
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igk

20.15 
17-45 € / 8,50-22,50 € erm

. 
MÜLHEIM MON AMOUR 

D
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orever  
Schauspiel K

öln-
A

bsch
iedsshow

ab 22.00 
E

intritt frei
DISCO DISCO

O
pen A

ir-D
isko m

it F
ranz 

Scala u
nd C

laudio C
h

inotto 

18.00-19.00 
E

intritt frei
CLOSE UP LIVE EDITION

von und m
it L

ola K
lam

roth

19.30 
12-38 € / 6-19 € erm

. 
A

bo SO
EIN SOMMERNACHTSTRAUM

von W
illiam

 Shakespeare • 
R

egie: Jan B
osse •  

m
it engl. Ü

bertiteln

20.00-21.50 
22 € / 11 € erm

.
DIE LETZTEN MÄNNER  

DES W
ESTENS

von T
obias G

insburg •  
R

egie: R
afael Sanchez

19.30-21.00 
10 € / 5 € erm

.
#BİRLİKTEISTJETZT

zu G
ast: Seda B

aşay-Y
ıldız • 

M
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as L

aue

20.00-21.00 
5-25€  

anschl. N
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DIE VERWANDLUNG
R

egie: M
anuel G

erst •  
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 R
ahm

en des  
Im
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heater F

estival
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.
DIE LETZTEN MÄNNER  

DES W
ESTENS
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insburg 
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.

DIE ZUSCHAUER
von A

bsolvent*innen der 
H

ochschule für Schauspiel 
»E

rnst B
usch« B

erlin •  
R

egie: M
oritz Sostm

ann

17.00 
E

intritt frei
HÜGEL-YOGA

von und m
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annah T
aschen
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10-33 € / 5-16,50 € erm

.
EIN SOMMERNACHTSTRAUM
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illiam

 Shakespeare • 
m

it engl. Ü
bertiteln
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20 € / 10 € erm

.
EIN VON SCHATTEN  
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R
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an von E

m
ine Sevgi  

Ö
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ar • R
egie: N

uran  
D

avid C
alis • m

it engl. und 
türk. Ü

bertiteln

19.30 
12-38 € / 6-19 € erm

. 
A

bo F
R

EIN SOMMERNACHTSTRAUM
von W

illiam
 Shakespeare •  

m
it engl. Ü

bertiteln

20.00 
15 € / 8 € erm

.
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 • von O
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on &
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riedrich 
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10 € / 5 € erm

.
YOUNG CHOREOGRAPHERS / 

DRAW
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C
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il, Sean 

L
am

m
er, M

argarida de A
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N
eto und E

oin R
obinson • 

anschl. D
okum

entarfilm
 von 

B
enedict M

irow

15.00-17.00 
5 €

ZUSAMMEN ESSEN / 
BİİRLİİKTE YEMEK  

E
ine D

innerperform
ance der 

Spielklubs • im
 R

ahm
en von 

B
İR

L
İK

T
E

18.00-22.30 
m

it R
eservierung 

E
intritt frei
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G
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R
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E

19.00-22.00  
22 € / 11 € erm

.
DIE LÜCKE 2.0

von N
uran D
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R
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avid C

alis • im
 

R
ahm

en von B
İR

L
İK

T
E

19.00-22.00 
10 € / 5 € erm

.
YOUNG CHOREOGRAPHERS / 

NEW
 OCEAN SEA CYCLE

von B
allet of D

iff
erence • 

anschl. D
okum

entarfilm
 von 

B
enedict M

irow

20.30 V
orgespräch  

21.30 
5 €

LIEBE, D-MARK UND TOD / 
ASK, MARK VE ÖÖLÜÜM

O
pen A

ir-K
ino in K

ooperation 
m

it der F
ilm

palette K
öln •  

R
egie: C

em
 K

aya • im
  

R
ahm

en von B
İR

L
İK

T
E

11.00-22.00 
E

intritt frei
BİRLİKTE 

D
as ganze P

rogram
m
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 22. M
ai online auf 

w
w

w
.birlikte.koeln

18.00 -19.55 
E

intritt frei
DRAHTSEILAKT /  

CAMBAZ GÖÖSTERİİSİ
von u

nd m
it dem
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E
xport K

ollektiv &
 F

riends • 
 R

egie: Saliha Shagasi • im
 

R
ah

m
en von B

İR
L

İK
T

E

19.00-22.00 
10 € / 5 € erm

.
YOUNG CHOREOGRAPHERS /

BALLETT OF (DIS)OBEDIENCE
von B

allet of D
iff

erence • 
ansch

l. D
oku

m
entarfilm

  
von B

enedict M
irow

 u
nd 

R
ichard Siegal

20.00-21.00 
26 € / 13 € erm

.
MORE THAN

C
horeografie:  

Shahar B
inyam

in
i

19.30 
12-38 € / 6-19 € erm

.
EIN SOMMERNACHTSTRAUM

von W
illiam

 Shakespeare • 
m

it engl. Ü
bertiteln

20.00-21.00 
26 € / 13 € erm

.
MORE THAN

C
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inyam

in
i

19.30 
12-38 € / 6-19 € erm

.
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von W
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 Shakespeare • 
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26 € / 13 € erm
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inyam
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10.00  
5 €   
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.
THE PEOPLE UNITED

von R
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D
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ert Y
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iz • 
C
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ichard Siegal

20.00 
26 € / 13 € erm

.
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E
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eldung unter  

theaterstadtschule@
 

schauspiel.koeln
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11 erfolgreiche Jahre unter der Intendanz von Stefan Bachmann 
gehen zu Ende und das Schauspiel Köln feiert drei ganze Wochen 
lang Abschied. Kommen Sie nach Mülheim und lassen Sie uns ein 
letztes Mal zusammen sein. Mit einem vielseitigen Programm in all 
unseren Spielstätten bedanken wir uns für 11 Jahre Neugier, Treue, 
Anfahrtsbereitschaft und leidenschaftliche Theaterliebe!
Neben DER SOMMERNACHTSTRAUM im Depot 1, unseren Re-
pertoire-Vorstellungen im Depot 2 und den Abschlusspräsentatio-
nen der Next Generation und des Spielklubs Polylux können Sie all 
dies erleben: 

ERZÄHL MIR DEN GARTEN 
 17 MAI – 09 JUN • CARLsGARTEN • EINTRITT FREI  

Der Audio-Walk »Erzähl mir den Garten« lädt zu einer kleinen Reise 
durch die Geschichte(n) des CARLsGARTEN ein.      

LET IT GO – DER GRO E THEATERFLOHMARKT
 18 MAI • 15.00 • CARLSWERK-GELÄNDE • EINTRITT FREI 

Keksdosen, Sofakissen, Ölgemälde ... das Theater mistet aus und 
macht das Gelände um den CARLsGARTEN zur kölschen Brocken- 
stube. Die Gelegenheit für Sie eine Erinnerung an Ihr Forever-
Schauspiel-Köln-Lieblings-Ensemble mit nach Hause zu nehmen.

BACKSTAGEFÜHRUNG DURCH DEN FUNDUS DER REQUISITE
 18 MAI • 18.00 & 19.00 • TREFFPUNKT DEPOT • EINTRITT FREI 

Vor der Filmvorführung DIE AUSSTATTUNG DER WELT laden 
die Leiterin der Requisite Brigitte Pichler und ihre Mitarbeiterin  
Susanne Haaf zu einer exklusiven Führung durch Werkstatt und 
Fundus ein. Eine Reservierung ist erforderlich.

#BİRLİKTEISTJETZT 
ZU GAST: SEDA BASAY-YILDIZ • MODERATION: THOMAS LAUE

 03 JUNI • 19.30 • DEPOT 1 • 10 € / 5 € ERM. 
Im Vorfeld von BİRLİKTE und der Europawahl, die das politische 
Gleichgewicht stark nach rechts kippen lassen könnte, laden wir 
Redner*innen ein, um die Bedeutung der Wahl einzuordnen. Im Juni 
ist die deutsche Rechtsanwältin Seda Başay-Yıldız zu Gast, die 2013–
2018 im NSU-Prozess die Familie von Enver Şimşek vertrat und für 
ihre Kritik am Rassismus in deutschen Sicherheitsbehörden 2019 mit 
dem Dachau-Preis für Zivilcourage ausgezeichnet wurde.

ZUSAMMEN ESSEN / BİRLİKTE YEMEK
DINNERPERFORMANCE VON UND MIT DEN SPIELKLUBS

 08 JUN • 15.00• CARLsGARTEN • 5 € 
Zusammenkommen, gemeinsam schmausen, Geschichten teilen, 
bekannten und neuen Gesichtern begegnen: Mit den Spieler*innen 
aus dem Import Export Kollektiv, Oldschool und Polylux nimmt das 
Publikum an einer langen Tafel Platz. Serviert wird neben Kuli-
narischem allerlei Anreiz zum Gespräch: Kleine Theatermonologe, 
Tischreden, performative Impulsfragen. 

SOLINGEN 1993
GASTSPIEL VOM STADT:KOLLEKTIV DES DÜSSELDORFER SCHAUSPIELHAUSES 

IN KOOPERATION MIT DER BUNDESZENTRALE FÜR POLITISCHE BILDUNG 
 08 JUN • 18.00 • TREFFPUNKT DEPOT • EINTRITT FREI  

1993 starben in Solingen bei einem Brandanschlag auf die Fami-
lie Genç fünf Frauen und Mädchen. Begeben Sie sich 2024 zu Fuß 
durch die Stadt und begegnen Performer*innen und Zeitzeug*innen,  
suchen Sie denkwürdige Orte auf und hören Sie dabei die Stimmen 
der Betroffenen. Wie erinnern wir? Wie kann gelebte Solidarität 
aussehen? Das Stadt:Kollektiv lädt im Rahmen von BİRLİKTE zu 
einer gegenwärtigen und immersiven Auseinandersetzung ein. Eine 
Reservierung ist erforderlich.

42. KÖLNER SCHULTHEATERFESTIVAL
104 SCHÜLER*INNEN ZEIGEN IHRE IDEEN, KUNSTWERKE UND MEINUNGEN

 27 & 28 JUN • 10.00-16.00 • DEPOT 2 • EINTRITT FREI 
Das Schauspiel und die Oper laden am 27. und 28. Juni zu zwei  
Tagen Theatersaisonfinale ein. Elf Ensembles mit Spieler*innen  
aller Jahrgangsstufen und unterschiedlicher Schulformen präsentieren 
im Depot 2, was sie bewegt. Von der Performance bis zum chorischen 
Sprechen bietet das Festival Einblicke in die vielfältige Theaterwelt 
der Darsteller*innen von Morgen und lädt zum Austausch ein. Beson-
ders empfehlenswert für DuG-Kurse und Theater-AGs aller Schul- 
formen! Das Programm veröffentlichen wir ab Mitte Mai online. 
Gruppenanmeldung unter theaterstadtschule@schauspiel.koeln. 

SPECIALSFILMNÄCHTE UNTERM THEATERHIMMEL
 18 / 19 / 31 MAI & 08 JUN • 21.30 • CARLsGARTEN • 5 € 

Ob unterhaltsame Reise in die Welt des Theaterfundus oder Expe-
dition in neue, utopische Lebensräume, das Open Air-Kino »cine-
CARL« lädt in den Abschiedswochen zum ganz besonderen Blick 
über den theatralen Tellerrand ein. Folgende Filme sind zu sehen, an 
ausgewählten Tagen auch in Anwesenheit der Regieteams: 18. Mai: 
DIE AUSSTATTUNG DER WELT, 19. Mai: SOUND OF COLO-
GNE, 31. Mai: 1001 NIGHTS APART, 08. Juni: LIEBE, D-MARK 
UND TOD. In Kooperation mit der Filmpalette Köln, kuratiert von 
Susanne Haaf und Joachim Kühn.

GRO ER GARTENTAG
 19 MAI • 14.00-21.00 • CARLsGARTEN • AUF SPENDENBASIS 

Wir bauen neue Möbel für den Garten. Sie können hämmern, ma-
len, schleifen und lackieren, unterstützt von Alexander Jakimenko, 
Diego Gardón und Melanie Kretschmann. Die Fridabar serviert 
Garten-Cocktails und für die berühmten Wildkräuter-Pizzen wird 
der Pizzaofen angeheizt. DJ El Magnífico lädt ab 18 Uhr zum Tanz 
durch den CARLsGARTEN ein. Um Anmeldung unter garten@ 
buehnenkoeln.de und Spende vor Ort wird gebeten.

PARADISO URBANO – AUSSTELLUNG
 20-22 MAI • JEWEILS 1 STUNDE VOR VORSTELLUNGSBEGINN • GROTTE •  

 EINTRITT FREI 
Der CARLsGARTEN ist einer der wenigen Orte in Köln, die Natur 
und Kunst unmittelbar verbinden. Die Ausstellung »Paradiso Urba-
no« versucht, urbane Gartenstrukturen ästhetisch zu interpretieren 
und erzählt von der Entstehung eines Gartens mitten in Mülheim. 
Von und mit Alexander Jakimenko, Sarah Zoozman, Ralf Ahrens, 
Julia Belutti, Yuri Brodskiy, Diego Gardón und Yamato Hasumi. 

CLOSE UP LIVE EDITION
 21 / 23 MAI & 02 JUN • 18.00 • CARLsGARTEN • EINTRITT FREI 

Ensemblemitglied Lola Klamroth überträgt ihr digitales Erfolgs-
format CLOSE UP in die analoge Welt: Ein Gast + ein Gespräch 
+ ein leckerer Cocktail = ein unberechenbarer Sommerabend. Lola 
Klamroth schnappt sich Kolleg*innen aus den letzten Berufsjahren 
und fängt an zu plaudern. Kommen und gehen Sie, wie Sie möchten.

KULTUR UND GARTENCOCKTAILS
 23 / 31 MAI • 18.00 / 17.00 • CARLsGARTEN • EINTRITT FREI 

Am 23. Mai ab 18 Uhr präsentiert der Schauspieler, Musiker und 
Performer Konrad Bohley die »Karaoke Multiphrenie Show« auf 
der Gartenbühne. Am 31. Mai geht es schon um 17 Uhr mit ei-
ner Gartenführung mitsamt Dankesritual los, ab 17.30 Uhr lesen  
Melanie Kretschmann und Hermann Müller auf der Gartenbühne 
Lieblingstexte aus der gemeinsamen Kölner Zeit, gefolgt von einem 
Konzert von Caléndula Boleros und anderen Sehnsüchten. 

HÜGEL-YOGA 
 23 / 30 MAI & 06 JUN • 17.00 • CARLsGARTEN • EINTRITT FREI 

Unter dem Motto »Kölle kann e Jeföhl dat verbingk sein« bie-
tet Hannah Taschen an drei Donnerstagen Yoga auf Mülheims  
Grünem Hügel im CARLsGarten an und das bei jedem Wetter.  
Yogamatten sind vorhanden. 

ALL ABOUT US – BEST OF THEATERKLUBS
 29 MAI • 19.30 • KUPFERZUG • 5 € 

Wem gehört die Bühne? Uns! Die Spielklubs, bestehend aus 
Bürger*innen unserer Stadtgesellschaft, kreieren ein Best-Of- 
Medley aus den vergangenen Produktionen.

LOSE YOURSELF TO DANCE
 29 MAI • 22.00 • KUPFERZUG • 5 € 

Wir entführen Sie auf die Tanzfläche des Ballhauses im Kupfer-
zug und lassen Sie alles vergessen – außer heiße Disco-Beats, funky 
Grooves und Soulmoves. Gegen eingerostete Glieder helfen unser 
Eröffnungsworkshop und die Platten des DJ-Teams Steven Bascom, 
amateurfunken und Norberto Di Nero. Tanzen bis zum Morgen-
grauen garantiert.

DER MÖBLIERTE MENSCH 
 30 MAI • 18.30 • KUPFERZUG • 5 € 

Was sind die Träume unserer Gesellschaft? Entfalten sie noch eine 
materielle Kraft, die potenziell die Gesellschaft ändern könnte? 
Walter Benjamin kommt in seinem Essay »Traumkitsch« zu ande-
ren Antworten. Auf der Suche nach den Traumbildern von heute, 
ihren Potentialen, Aufgaben und ihrem Scheitern, oszilliert die  
Performance von Lidia Polito und Kristin Steffen zwischen Traum- 
und Dingwelt. 

DIE SCHAM DER ROTEN KÖPFE 
 30 MAI • 20.30 • KUPFERZUG • 5 € 

Ich wär‘ so gerne schamlos. Wie werd‘ ich nur die Scham los? Ein 
Versuch die Scham zu verlieren. Ein Abend zum Schämen. Mit Lola 
Klamroth und Marilene Mostert.

MÜLHEIM MON AMOUR
DIE GRO E FOREVER SCHAUSPIEL KÖLN-ABSCHIEDSSHOW

 01 JUN • 20.15 • DEPOT 1 • 17-45 € / 8,50-22,50 € ERM. • ANSCHL. DISKO 
In einer großen Abschiedsshow blicken wir mit Glamour, Spaß, 
Selbstironie und Amore auf die gemeinsame Zeit zurück. Ensemble, 
Mitarbeiter*innen sowie  assoziierte Künstler*innen gehen zusam-
men mit ehemaligen Weggefährt*innen die wichtigsten Stationen 
der letzten 11 Jahren ab. Wie spielte es sich anfangs in den Indus-
triehallen? Welche künstlerischen Schwerpunkte waren prägend? 
Wann und wie wurde durch den stets verschobenen Umzug in die 

Stadtmitte aus dem Provisorium ein künstlerisches Zuhause? Wie 
sagen wir Bye-Bye Bachmann? Zwischen humorvollen Best of-
Momenten, Aufbruchstimmung und Abschiednehmen geht es vor 
allem ums Danke sagen – an unser Publikum und an alle Menschen 
vor und hinter den Kulissen, die Theater im Depot möglich gemacht 
haben. Im Anschluss an die Show geht das Feiern mit Italo Disco 
Sounds von Franz Scala und Claudio Chinotto im CARLsGARTEN 
weiter.

DIE ZUSCHAUER
VON MARTIN HECKMANNS • REGIE: MORITZ SOSTMANN

 05 JUN • 18.00 & 21.00 • KUPFERZUG • 10 € / 5 € ERM.
Gemeinsam mit den Absolvent*innen des Studiengangs für zeitge-
nössische Puppenspielkunst der Hochschule für Schauspiel »Ernst 
Busch« Berlin lässt Regisseur Moritz Sostmann Geschichten und 
Begebenheiten lebendig werden, die Martin Heckmanns humorvoll 
aus dem Zuschauerraum eines Theaters zusammengetragen hat. 

CIAO AMORE 
LIEDERABEND MIT OANA SOLOMON UND JULIAN FRIEDRICH

 07 JUN • 20.00 • DEPOT 2 • 15 € / 8 € ERM. 
Dalida sang in vielen Sprachen und wurde zum Weltstar. Über 150 
Millionen Alben hat die aus einer italienischen Familie stammen-
de und in Kairo geborene Sängerin verkauft und als weltweit erste 
Künstlerin eine Diamantene Schallplatte erhalten. Privat wurde ihr 
Leben allerdings von Tragödien überschattet. Musikalisch begleitet 
vom Pianisten Julian Friedrich nähert sich Oana Solomon dem Mu-
sikphänomen Dalida und ihrem Leben. 

YOUNG CHOREOGRAPHERS
TANZ & FILM MIT DEM BALLET OF DIFFERENCE

 07 / 08 / 09 JUN • 19.00 • KUPFERZUG • 10 € / 5 € ERM. 
Livia Gil, Sean Lammer, Margarida de Abreu Neto und Eoin Robin-
son entwickeln gemeinsam mit Mitgliedern des Ballet of Difference 
und interdisziplinären Kollaborateur*innen vier neue Choreogra-
fien. In ihrer Einzigartigkeit stehen alle Werke in Beziehung zu- 
einander, weil sie die Werte verkörpern, auf denen die künstleri-
sche Mission des Ballet of Difference beruht: Individualität, Unkon-
ventionalität und der Mut Risiken einzugehen und neue Wege zu  
beschreiten!
Im Anschluss an die Vorstellungen von YOUNG CHOREOGRA-
PHERS sind die produktionsbegleitenden Filme DRAW A LINE, 
NEW OCEAN SEA CYCLE und BALLET OF (DIS)OBEDIENCE 
von Benedict Miro/Nightfrog GmbH zu sehen. 

Am 09. Juni 2024 lassen die Stadt Köln, das Schauspiel 
Köln sowie verschiedene Kölner Institutionen und Initiati-
ven das Gedenk- und Kulturfest BİRLİKTE wiederaufle-
ben. Anlässlich des zwanzigsten Jahrestages des rassis-
tisch motivierten NSU-Nagelbombenanschlags in der 
Keupstraße steht das solidarische Gedenken an die und 
mit den Betroffenen im Mittelpunkt von BİRLİKTE. Der 
Blick zurück – im Kampf gegen das Vergessen – und der 
Blick nach vorn – für ein gemeinsames Handeln gegen  
rassistische Gewalt – sind bei BİRLİKTE untrennbar mit-
einander verbunden. 
Nach einem Auftakt am Vorabend steht Sonntag, der 09. 
Juni 2024, ganz im Zeichen der Begegnung und des  
gemeinsamen Erinnerns: Von Lesungen mit Autor*innen 
wie Çetin Gültekin und Kathrin Röggla bis zu großen mu-
sikalischen Acts auf mehreren Open Air-Bühnen, u. a. mit 
Musiker Eko Fresh. Von Führungen durch die Ömer ul  
Faruk Moschee bis zu Podiumsdiskussionen im Depot 1 & 
Depot 2. Vom interkulturellen Chor mit Mehmet Akbaş bis 
zum Programm von, mit und für Kinder und Jugendliche. 
Von Theater – DRAHTSEILAKT / CAMBAZ GÖSTERİSİ 
– bis zu Wortbeiträgen von Betroffenen und Aktivist*innen. 
Vom Begegnungsfrühstück bis zur Abschlussparty mit 
Allstyle Dance Battle im Club Volta.
Alle sind willkommen und das gesamte Programm am 09. 
Juni ist kostenfrei zu erleben. Denn Erinnern und Verän-
dern geht nur: ZUSAMMEN (auf Türkisch: BİRLİKTE)! 
Das ausführliche Programm finden Sie ab dem 22. Mai auf 
www.birlikte.koeln. 

09 JUN 2024

GEDENKEN & KULTURFEST
CARLSWERK-GELÄNDE & KEUPSTRA E

Ein Abend, der die Freiheit des Einzelnen, den Widerstands-
geist einer ganzen Gesellschaft und den Kampf für eine ge-
rechtere Zukunft feiert. In den Mittelpunkt haben Richard 
Siegal und Igor Levit die Komposition »The Poeple united 
will never be defeated« von Frederic Rzewski gestellt. Es ist 
die tönende Vision der Weltrevolution. Vielleicht die schöns-
te Musik, die er je hervorgebracht hat. Kunst und Engage-
ment, Salon- und Alltagskultur, Altes und Neues – alle 
Klassen und Milieus bekommen ihre Stimme in der solida-
rischen Polyphonie des Amerikaners. 
Die Uraufführung des Abends findet am 18. Mai in Bregenz 
statt. In den Kölner Vorstellungen wird die Komposition 
von Igor Levits Meisterschüler Mert Yalniz gespielt.
Musik: »36 Piano Variations on The People United Will Never Be Def-
eated« von Frederic Rzewski, Sergio Ortega und Eduardo Carrasco.
© Mit freundlicher Genehmigung von Coda Ediciones Musicales / 
Ediciones Quiroga (Madrid) und Zen-On Music Company (Tokyo) 
Eine Produktion von ecotopia dance productions und Bregenzer 
Frühling • In Kooperation mit dem Schauspiel Köln • Gefördert von 
der Kunststiftung NRW

BÜHNE RICHARD SIEGAL • KOSTÜME FLORA MIRANDA • 
LICHT & VIDEO: MATTHIAS SINGER • MUSIK FREDERIC 

RZEWSKI, SERGIO ORTEGA & EDUARDO 
CARRASCO • DRAMATURGIE EVAN SUPPLE

MIT MARCO ARENA • MARTINA CHAVEZ • 
MARGARIDA ISABEL DE ABREU NETO • LIVIA GIL • 

KARIN HONDA • ROBERTA INGHILTERRA •  
PIER-LOUP LACOUR • SEAN LAMMER • BENEDETTA 

MUSSO • EOIN ROBINSON • IAN SANFORD •  
PIANO MERT YALNIZ 

KÖLNER PREMIERE: 21 JUN

EIN PROJEKT VON IGOR LEVIT UND  
RICHARD SIEGAL / BALLET OF DIFFERENCE •

CHOREOGRAFIE: RICHARD SIEGAL

THE PEOPLE  
UNITED

DEPOT 2

EINE PRODUKTION VON LALACOLLECTIVE •
CHOREOGRAFIE: SHAHAR BINYAMINI

MORE THAN 

MUSIK MARK ELIYAH, MOHAMMAD REZA MORTAZAVI 
& GAMELAN DEGUNG • LICHT OFER LAUFER • 

KOSTÜME CHARLIE LE MINDU & SHAHAR BINYAMINI • 
KÜNSTLERISCHE BERATUNG LEA YANAI 

MIT JOSEPH KUDRA • RONI MILATIN • 
DOR NAHUM • OR SAADI • MAYA BOTZER SIMHON •  

NAOR WALKER

TANZGASTSPIEL: 14-16 JUN

Shahar Binyamini, ein junger israelischer Tänzer und  
Choreograf, beschäftigt sich in seinen Choreografien mit 
philosophischen Fragen. Er forscht in all seinen Stücken an 
der Schnittstelle zwischen Körper, Seele und Geist. Wie 
hängt das zusammen, wozu dient der Körper dem Men-
schen? Wohnen Gefühle von Beginn an in unseren irdischen 
Hüllen oder entstehen sie erst aus unserem physischen  
Befinden, aus der Bewegung, aus den sinnlichen Empfin-
dungen der Nerven? Verändern sich Gefühle dadurch, was 
der Körper wahrnimmt? Sein Tanz gibt keine Antworten, 
sondern zeigt die Suche danach, was der Mensch ist. Wieviel 
steckt noch vom Tier in uns, oder sind wir Seelen, die in  
einem Körper gefangen wurden? Binyamini studiert Biolo-
gie, bevor der Tanz zu seinem Beruf wird. Er tanzt von 2006 
bis 2013 bei der »Batsheva Dance Company« und lässt sich 
zum »Gaga Movement Language Teacher« ausbilden. Seit 
2013 ist er Teil einer Forschungsgruppe am Weizmann  
Institute für Wissenschaft, wo Tänzer*innen, Wissenschaft- 
ler*innen und Choreograf*innen die Beziehung zwischen 
Wissenschaft und Bewegung untersuchen.
Koproduziert von Colours International Dance Festival, Les Théâtres 
de la Ville de Luxembourg und MART Foundation 

DEPOT 2

SCHAUSPIEL  SCHAUSPIEL  
KÖLN  KÖLN  

FOREVERFOREVER
DIE ABSCHIEDSWOCHEN  

VOM 17 MAI – 09 JUN 

BİRLİKTE 
LIEBES PUBLIKUM,

DIES IST DAS LETZTE LEPORELLO 
MEINER ELFJÄHRIGEN INTENDANZ, 

DIE ENDE JUNI ZU ENDE GEHT.
ICH BEDANKE MICH GANZ HERZLICH 

FÜR IHRE NEUGIER UND IHRE 
AUFGESCHLOSSENHEIT, ABER GANZ 
BESONDERS WEI  ICH IHRE TREUE 
ZU SCHÄTZEN, DIE SIE UNS IN ALL 

DEN JAHREN ENTGEGENGEBRACHT 
HABEN. OHNE SIE WÄRE DIESER ORT 

HIER IN MÜLHEIM NIE DAS 
GEWORDEN, WAS ER NUN IST: 

EINE BLÜHENDE OASE DER KUNST, 
EIN STANDORT DER KULTUR 

AUF DER »SCHÄL SICK«.
SO SCHWER MIR DER ABSCHIED 
AUCH FÄLLT, SO TRÖSTLICH IST 

DABEI DIE GEWISSHEIT, DASS MIT 
DEM DEPOT AUF DEM CARLSWERK-
GELÄNDE ETWAS ENTSTANDEN IST, 

DAS BLEIBEN WIRD.

SCHAUSPIEL KÖLN FOREVER!

IHR
STEFAN BACHMANN


